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  Zwieständigkeiten 
Unterer Anfang  zwiespältigen-Standpunkte 
Unterer Beginn  Zaudereien 

Herkunft der Zwistigkeiten 

 
1.)  1.) 

av  no ma pl 

po,&qen  po,lemoi 
Welch-sitzig sind sie Streite 

Woher  Bekriegungen 
  Polemiken 

 
a, C, R a, C a, C, R: 

kai. po,&qen  
und welch-sitzig sind sie 

 woher  
A = 3 A = 4  

 
no fe pl a, C, R: prp dt 2 p pl dt  

ma,cai evn ùmi/n  
Zankereien in euch ? 

Wortgefechte inmitten von   
 A = 1 A = 2  

 
  av  

 ouvk evn&teu/qen  
Sind sie nicht hierin-sitzig : 

  von dannen  

 
prp gn gn fe pl gn fe pl 2 p pl gn 

evk tw/n h`donw/n ùmw/n 
ausgrund der Genüsse eurerseits 

  Vergnügungen, eurer, 
  Annehmlichkeiten  
  Lüste  
  Gerngehabten  
  Gerngetanen  

 
gn fe pl pt pr gn fe pl md/ps dp 

tw/n strateuome,nwn 

der individuell Kriegführenden 
 individuell als Heer Dienenden 

 
pt pr gn fe pl md/ps dp (Zustand) pt pr gn fe pl md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kriegführen Veranlaßtseienden zum Kriegführen Veranlaßtwerdenden 

zum als Heerdienen Veranlaßtseienden zum als Heerdienen Veranlaßtwerdenden 

 
prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ne pl 2 p pl gn  

me,lesin ùmw/n  
Gliedern, eurerseits ? 

 euren  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Woher sind Bekriegungen inmitten von euch und woher sind Wortgefechte?“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (einmal „woher“ fehlt): 

„Woher sind Bekriegungen und Wortgefechte inmitten von euch?“ 

 

Herkunft 

der 

Zwistigkeiten 

 

1
Woher 

1
sind 

1
Bekriegungen 

1
und 

1
woher 

1
sind 

1
Wortgefechte 

1
inmitten 

1
von 

1
euch? 

Sind 

sie 

nicht 

hierin 

sitzig: 

ausgrund 

eurer 
d
 Vergnügungen, 

der, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

in 

euren 
d
 Gliedern 

zum 

Kriegführen 

veranlaßt 

werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 7.23 
 
 
 

1 Petr 2.11 
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2.)  2.) 
2 p pl pr   

evpi&qumei/te kai. ouvk 

Allgebiets-Gier fühlt ihr und nicht 
Allgebiets-verlangt ihr  nichts 

Begehrt ihr   
 

2 p pl pr 2 p pl pr  

e;cete foneu,ete kai. 
habt ihr. Mordet ihr, und 

 Ermordet ihr  
 

2 p pl pr   

zhlou/te   
beeifert ihr - - 

euch eifrig bemüht ihr {um irgend} 
  {

ir
etwas}, 

 

   

kai. ouv  
und nicht {irgend} 

  {
ir
etwas} 

 

2 p pl pr md/ps dp 2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

du,nasqe  
individuell vermögt ihr vermögend seid ihr 

individuell Können habt ihr könnend seid ihr 
individuell Macht habt ihr mächtig seid ihr 

individuell Fähigkeit habt ihr fähig seid ihr 
individuell Dynamik habt ihr dynamisch seid ihr 

 

2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) if a2 kt 

 evpi&tucei/n 
vermögend werdet ihr (de facto) auf der ganzen Linie-zu erlangen 

könnend werdet ihr (de facto) gebietsumfassend-zu erlangen. 
mächtig werdet ihr  

fähig werdet ihr  
dynamisch werdet ihr  

 

2 p pl pr md/ps dp 2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

ma,cesqe  
Euch zankt ihr zum Zanken veranlaßt seid ihr 

Individuell Wortgefecht führt ihr zum Wortgefechtführen veranlaßt seid ihr 
 

2 p pl pr md/ps dp (Vorgang)  

 kai. 
zum Zanken veranlaßt werdet ihr und 

zum Wortgefechtführen veranlaßt werdet ihr,  
 

2 p pl pr a, P, Y  

polemei/te kai. ouvk 
streitet ihr Und nicht 

euch bekriegt ihr.  nichts 
polemisiert ihr   

 

2 p pl pr [R] prp ak 

e;cete @de.# dia. 
habt ihr [aber], wegen 

 

ak ne   

to. mh.  
des, nicht in 

 

   

   
der Lage zu sein 

 

 if pr md/ps 

 aivtei/sqai 
scheint ihr, individuell ursächlich zu ersuchen 

 individuell zu bitten 
 individuell zu erbitten 
 individuell zu fordern 

 

if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
zum ursächlich Ersuchen veranlaßt zu sein zum ursächlich Ersuchen veranlaßt zu werden 

zum Bitten veranlaßt zu sein zum Bitten veranlaßt zu werden 
zum Erbitten veranlaßt zu sein zum Erbitten veranlaßt zu werden 
zum Fordern veranlaßt zu sein zum Fordern veranlaßt zu werden 

 

 prp ak 2 p pl ak 

  ùma/j 
{richtig} hinein in euch. 

 
h
für  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („Und“ fehlt): 

„Ihr habt nichts,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („Und“ fehlt): 

„Ihr habt aber nichts,“ 

 

Ihr 

begehrt 

und 

habt 

nichts. 

Ihr 

mordet 

und 

bemüht 

euch 

eifrig 

{um 

ir
etwas}, 

und 

ihr 

seid 

nicht 

fähig, 

(de facto)
a
 

{
ir
etwas} 

gebietsumfassend 

zu 

erlangen. 

Ihr 

werdet 

zum 

Wortgefechtführen 

veranlaßt, 

und 

ihr 

bekriegt 

euch. 

1
Und 

1
ihr 

1
habt 

1
nichts, 

deswegen, 

weil 

ihr 

nicht 

in 

der 

Lage 

zu 

sein 

scheint, 

{richtig} 

h
für 

euch 

individuell 

zu 

bitten. 

 
 
 

Gal 5.17 
Kol 3.5 

 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.22 
Gal 5.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.7.7 
Luk 11.9 
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3.)  3.) 
2 p pl pr   

aivtei/te kai.  
Ursächlich ersucht ihr und {doch} 

Bittet ihr,   
Erbittet ihr   
Fordert ihr   

 

 2 p pl pr  

ouv lamba,nete di&o,ti 
nichts nehmt ihr durch-daß 

 in Empfang nehmt ihr, dieweil 
 ergreift ihr  

 

av 2 p pl pr md/ps 

kakw/j aivtei/sqe 
übel individuell ursächlich ersucht ihr 

 individuell bittet ihr 
 individuell erbittet ihr 
 individuell fordert ihr 

 

2 p pl pr md/ps (Zustand) 2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
zum ursächlich Ersuchen veranlaßt seid ihr zum ursächlich Ersuchen veranlaßt werdet ihr 

zum Bitten veranlaßt seid ihr zum Bitten veranlaßt werdet ihr, 
zum Erbitten veranlaßt seid ihr zum Erbitten veranlaßt werdet ihr 
zum Fordern veranlaßt seid ihr zum Fordern veranlaßt werdet ihr 

 

  

  
{nämlich dahingehend,} 

 

  prp dt 

i[na  evn 
auf daß es in 

 

 dt fe pl 2 p pl gn 

tai/j h`donai/j ùmw/n 

den Genüssen eurerseits 
 Vergnügungen, euren, 
 Annehmlichkeiten  
 Lüste  
 Gerngehabten  
 Gerngetanen  

 

a: 2 p pl a1 kj kt 

|kata&dapanh,shte| 
|(de facto) allbezüglich-aufwenden würdet ihr| 

 

[a2, A, R: 2 p pl a1 kj kt] [B: 2 p pl ft] 

@dapanh,shte# @dapanh,sete# 
[(de facto) aufwenden würdet ihr] [aufwenden werdet ihr]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„auf daß ihr es (de facto)
a
 in eurer 

d
 Vergnügungen aufwenden würdet.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„auf daß ihr es (de facto)
a
 in eurer 

d
 Vergnügungen aufwenden werdet.“ 

 

Ihr 

bittet, 

und 

{doch} 

nehmt 

ihr 

nichts 

in 

Empfang, 

dieweil 

ihr 

individuell 

übel 

bittet, 

{nämlich dahingehend,} 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
eurer 

d
 Vergnügungen 

1
allbezüglich 

1
aufwenden 

1
würdet. 

 
 
 
 
 
 

Sach 7.13 
Mi 3.4 
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4.)  4.) 
[a2, R: vo vo ma pl]  

 @moicoi. kai.# 
[Ihr Ehebrecher und] 

 
vo vo fe pl  

 moicali,dej  
ihr Ehebrechenden ! 
 Ehebrecherischen  

 
 2 p pl def pe  

ouvk oi;date o[ti 
Nicht gewahrt ihr daß 

 wahrnehmt ihr,  

 
 no fe prp gn 

h̀ fili,a  
die Freundschaft {gebiets} 

 
 gn ma a, a2: pn gn ma 

tou/ ko,smou tou,tou 

des Schmuckes dieses 
des Geschmückten dieses 
der Welt, dieser, 
des Kosmos’ dieses 

 
no fe a, a2: 3 p pr prp dt 

e;c&qra |evsti.n  
zu Tilgen

2
-Habendes

1
 |ist es {zuorts} 

Feindschaft |ist sie|  

 
 dt ma [A, B, R: prp gn 

tw/| qew/||  
dem Einsetzer| [herab 

 |Absetzer| [gegen 
 |Schauenden|  
 |Gott|  

 
 gn ma 3 p pr] 

@tou/ qeou/ evstin# 
des Einsetzers ist es] 
den Absetzer ist sie] 

 [Schauenden]  
 [Gott]  

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Ihr Ehebrecherischen! 
Nehmt ihr nicht wahr, 

daß die Freundschaft {gebiets} der Welt zu Tilgen Habendes gegen den Schauenden ist,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ihr Ehebrecher und ihr Ehebrecherischen! 
Nehmt ihr nicht wahr, 

daß die Freundschaft {gebiets} der Welt zu Tilgen Habendes gegen den Schauenden ist,“ 

 

1
Ihr 

1
Ehebrecherischen! 

1
Nehmt 

ihr 

1
nicht 

1
wahr, 

1
daß 

1
die 

1
Freundschaft 

1
{gebiets} 

1
der 

1
dieser 

1
Welt 

1
{zuorts} 

1
dem 

1
Schauenden 

1
zu 

1
Tilgen 

1
Habendes 

1
ist? 

 
 
 

Hes 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.1 
Röm 1.21 

 
 
 

Röm 8.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 57.3 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„Ihr 
Ehebrecher 

und 
ihr 

Ehebrecherischen! 
Nehmt 

ihr 
nicht 
wahr, 
daß 
die 

Freundschaft 
{gebiets} 

der 
dieser 
Welt 

{zuorts} 
dem 

Schauenden 
zu 

Tilgen 
Habendes 

ist?“ 
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[a2, A, B, R: pna no ma] 

 @o]j# 
[Derjenige, welcher] 

 
a, B  

|eva.n|  
|So irgend| 

 |jemand| 
 

[a2, A, R: pk]  

@a'n# ou/n 
[in diesem Fall] daher 

[gleichsam]  

 
3 p a1 kj ps dp kt 

boulhqh/| 
(de facto) von dem Zielwurf geleitet werden würde / sollte er 

(de facto) von dem Ratschlußfassen geleitet werden würde / sollte er 
(de facto) von dem Beschluß geleitet werden würde / sollte er 

(de facto) von dem Plan geleitet werden würde / sollte er 

 
no ma if pr 

fi,loj ei=nai 
Freund zu sein 

 
 gn ma 

tou/ ko,smou 

des Schmuckes 
des Geschmückten 
der Welt, 
des Kosmos 

 
 

 
so 
 

a: no fe [a2, A, B, R: aj no ma] 

|e;c&qra| @evc&qro.j# 
|zu Tilgen

2
-Habendes

1
| [zu Tilgen

2
-Habender

1
] 

|Feindschaft| [Feind] 
 

prp gn  

 tou/ 
{gebiets} des 

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers zu sein 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
3 p pr md/ps 

kaq&i,statai 
sich herab-beständigen lassen muß er 

sich von oben herab o. allbezüglich o. jeweils-in einen Zustand versetzen lassen muß er 
 

3 p pr md/ps (Zustand) 

 
herab-beständigt ist er 

von oben herab o. allbezüglich o. jeweils-in einen Zustand versetzt ist er 
 

3 p pr md/ps (Vorgang) 

 
herab-beständigt wird er 

von oben herab o. allbezüglich o. jeweils-in einen Zustand versetzt wird er. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Derjenige, welcher gleichsam (de facto)
a
 von dem Beschluß geleitet werden würde, 

Freund der Welt zu sein, so wird er jeweils in einen Zustand versetzt, 
zu Tilgen Habender {gebiets} des Schauenden zu sein.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Derjenige, welcher so (de facto)
a
 von dem Beschluß geleitet werden würde, 

Freund der Welt zu sein, so wird er jeweils in einen Zustand versetzt, 
zu Tilgen Habender {gebiets} des Schauenden zu sein.“ 

 

1
So 

 
1
daher 

 
1
jemand 

 
1
(de facto)

a 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Beschluß 

 
1
geleitet 

 
1
werden 

 
1
würde, 

 
1
Freund 

 
1
der 

 
1
Welt 

 
1
zu 

 
1
sein, 

 
1
so 

 
1
wird 

 
1
er 

 
1
jeweils 

 
1
in 

 
1
einen 

 
1
Zustand 

 
1
versetzt, 

 
1
zu 

 
1
Tilgen 

 
1
Habendes 

 
1
{gebiets} 

 
1
des 

 
1
Schauenden 

 
1
zu 

 
1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 19.2 
Gal 1.10 

1 Joh 2.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.26 
 
 
 

{2 Kor 5.10} 
 
 
 

Joh 1.1 
Röm 1.21 
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5.)  5.) 
 2 p pl pr  

h' dokei/te o[ti 
Oder meint ihr, daß 

 
av  no fe 

kenw/j h̀ grafh. 
leer die Geschriebene 

vergeblich  Gottesschrift 
inhaltslos   

 
 3 p pr  

 le,gei  
dies wortet sie ? 

 als Wort gebraucht sie  
 sagt sie  

 
 prp ak  ak ma 

 pro.j  fqo,non 
Ob zu hin dem Neid 

  der Mißgunst 

 
3 p pr 

evpi&poqei/ 
auf-Zeit vermißt er / sie 

sich allgebiets-sehnt er / sie 
ersehnt er / sie 

 
 no ne pna no ne 

to. pneu/ma o] 
der Geist, welcher 
die Atmung, welche 

 
a, (A), B: 3 p a1 kt 

|kat&w,|kisen| 

|(de facto) von oben Herab-Wohnung macht er / sie| 
|(de facto) allbezüglich-Wohnung macht er / sie| 

|(de facto) jeweils-Wohnung macht er / sie| 
|(de facto) entsprechend-Wohnung macht er / sie| 

 
[P, R: 3 p a1 kt] 

@kat&w,|khsen# 
[(de facto) von oben herab-wohnt er / sie] 

[(de facto) allbezüglich-wohnt er / sie] 
[(de facto) jeweils-wohnt er / sie] 

[(de facto) entsprechend-wohnt er / sie] 

 
prp dt 2 p pl dt  

evn h`mi/n  
in euch ? 

 
1
aL, Codex Porfirianus und Textus Receptus schreibt: 

„welcher (de facto)
a
 in uns jeweils wohnt,“ 

 

Oder 

meint 

ihr, 

daß 

die 

Gottesschrift 

dies 

vergeblich 

sagt? 

Ob 

der 

Geist, 

1
welcher 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
uns 

1
jeweils 

1
Wohnung 

1
macht, 

sich 

außerordentlich 

zum 

Neid 

hin 

sehnt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.22 
Eph 3.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 14.15 
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Das Übererscheinen 
Das überlegen Erscheinen 
Der Stolz 

 
und 

 
 Niedrigkeitsgesinnung insgesamt 

die Demut 

 
6.)  6.) 

aj ak fe kp  3 p pr 

mei,zona de. di,dwsin 
Größere aber gibt er 

 
ak fe  

ca,rin  
Befreudung {doch}. 

Freudebereitung  
Gnade  

Gnadendarreichung  
Gunst  

Begünstigung  

 
 3 p pr  

di&o. le,gei  
Wegen-dieses wortet sie : 

Darum die Worte gebraucht sie  
 sagt sie  

 
 no ma bei ps: prp dt 

o ̀ qeo.j  
Der Einsetzer infolge von 

 Absetzer  
 Schauende  
 Gott  

 
 aj dt ma pl 

 ùper&hfa,noij 
den Über-Erscheinenden 

 überlegen-Erscheinenden 
 Stolzen 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

avnti&ta,ssetai  
sich entgegen-ordnet er zum Entgegen-Ordnen veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps (Vorgang)  

  
zum Entgegen-Ordnen veranlaßt wird er, den 

 
dt ma pl  3 p pr ak fe 

tapeinoi/j de. di,dwsin ca,rin 

Niedrigen aber gibt er Befreudung 
Erniedrigten   Freudebereitung 

Gedemütigten   Gnade 
   Gnadendarreichung 
   Gunst. 
   Begünstigung 

 

 
Stolz 

und 

Demut 

 

Größere 

Gnade 

aber 

gibt 

er 

{doch}. 

Darum 

sagt 

sie: 

Der 

Schauende 

wird 

infolge 

von 

den 

Stolzen 

zum 

Entgegenordnen 

veranlaßt, 

den 

Gedemütigten 

aber 

gibt 

er 

Gunst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 3.34 
1 Petr 5.5 

 
 
 
 
 

Joh 1.1 
Röm 1.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 138.6 
Luk 14.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 22.29 
Röm 12.16 
2 Kor 7.6 
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7.)  7.) 
2 p pl a1 i! ps kt (Zustand) 2 p pl a1 i! ps kt (Vorgang) 

ùpo&ta,ghte  
(De facto) unter-geordnet seid ihr (de facto) unter-geordnet werdet ihr 

(De facto) unterworfen seid ihr (de facto) unterworfen werdet ihr 

 
 

ou=n 
daher 

 
prp dt  

 tw/| 
{infolge von} dem 

 
dt ma  

qew/|  

Einsetzer ! 
Absetzer  

Schauenden  
Gott  

 
2 p pl a2 i! kt 

avnti,&sthte 
(De facto) wider-stehet ihr 

(De facto) entgegenstellenden Wider-Stand leistet ihr 
(De facto) entgegengerichteten-Standpunkt einnehmet ihr 

 
  

de. tw/| 
aber dem 

 
dt ma  

dia&bo,lw|  
Durcheinander-Werfer ! 
Durcheinander-Treiber  

durch und durch-als verwerflich Bezeichneten  
Durch-Triebenen  

Dia-Bolos  
Teufel  

 
 3 p ft md (dp) 

kai. feu,xetai 
Und individuell fliehen wird er 

 individuell flüchten wird er 
 individuell entrinnen wird er 
 sich in Verbannung begeben wird er 

 
prp gn 2 p pl gn 

avf ùmw/n 

von euer 
 euch. 

 

 

Werdet 

 
(de facto)

a 

 
daher 

 
{infolge 

 
von} 

 
dem 

 
Gott 

 
untergeordnet! 

 
Widerstehet 

 
aber 

 
(de facto)

a 

 
dem 

 
Teufel! 

 
Und 

 
er 

 
wird 

 
individuell 

 
von 

 
euch 

 
fliehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 13.2 
Heb 12.9 

 
Eph 4.27 
Eph 6.11 
1 Petr 5.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.10+11 
Luk 4.12+13 
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8.)  8.) 
2 p pl a1 i! kt prp dt 

evg&gi,sate  
(De facto) im-Handschlag-erreichet ihr {zuorts} 

(De facto) nahet ihr  
(De facto) euch nähert ihr  

 
 dt ma  

tw/| qew/|  
den Einsetzer !, 
dem Absetzer  
dem Schauenden  

 Gott  
 

 a, (A,) R: 3 p ft 

kai. |evg&giei/| 
und im-Handschlag-erreichen wird er 

 nahen wird er 
 sich nähern wird er 

 
[B: aS] prp dt 2 p pl dt 

@evg&gi,sei#  ùmi/n 
 {zuorts} euch. 

 
2 p pl a1 i! kt 

kaq&ari,sate 
(De facto) allbezüglich-des Schmutzes enthebet ihr 

(De facto) reiniget ihr 
 

 ak fe pl vo 

 cei/raj  
die Hände, ihr 

 
vo ma pl  

a&̀martwloi, kai. 
nicht-Zeugnis Gebenden und 

Verfehler,  
Sünder  

 
2 p pl a1 i! kt  

a`g&ni,sate  
(de facto) zum Sieg

2
-führet

1
 ihr die 

(de facto) zur Überwindung
2
-führet

1
 ihr  

(de facto) läutert ihr  
 

ak fe pl vo 

k&ardi,aj  
auch-Betränkten ihr 

auch-Begossenen  
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen  
 

vo ma pl  

di,&yucoi  
wie zweifach-Gekälteten ! 
wie doppelt-Gekühlten  
zweifach-Behauchten  
zweifach-Beatmeten  

Zwie-Geseelten  
Zwei-Geseelten  

 

 

Nähert 

euch 

(de facto)
a
 

{zuorts} 

dem 

Gott!, 

und 

er 

wird 

sich 

euch 

{zuorts} 

nähern. 

Reinigt 

(de facto)
a
 

die 

Hände, 

ihr 

Verfehler, 

und 

führet 

(de facto)
a
 

die 

Herzen 

zum 

Sieg, 

ihr, 

Zweigeseelten! 

 
 

Sach 1.3 
Ps 145.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.7 
Luk 3.7 

 
Jes 1.16 

 
 
 
 
 
 

Ps 18.21 
 
 
 

Ps 18.24 
1 Joh 3.4+8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.8 
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9.)  9.) 
2 p pl a1 i! kt 

talai&pwrh,sate 
(De facto) euch wie Gewogene-verstockt fühlet ihr 
(De facto) euch als Verstockte

2
-gewogen

1
 fühlet ihr 

(De facto) euch im Erdulden-verstockt fühlet ihr 
(De facto) euch als zu einer Talantonbeschwernis-verstockt fühlet ihr 

(de facto) Elend fühlet ihr 
 

 2 p pl a1 i! kt 

kai. pen&qh,sate 
und (de facto) Trauer-setzet ihr 

 (de facto) Gott
2
 betreffend-Trauer

1
 anstimmet ihr 

 (de facto) trauert ihr 
 

[B, R] 2 p pl a1 i! kt  

@kai.# klau,sate  
[und] (de facto) schluchzet ihr ! 

 

 no ma 2 p pl gn 

o ̀ ge,lwj ùmw/n 

Das freudestrahlende Glänzen euer, 
 Lachen,  

 

prp ak  ak ne 

eivj  pe,n&qoj 
hinein in das Trauer-Setzen 

h
in Richtung auf die von Gott

1
-bestimmte Trauer

1 

h
in die Trauer 

 

a, A, R: 2 p a2 i! ps kt (Zustand) 

|meta&strafh,tw| 
|(de facto) um-gewendet sei es 
|(de facto) um-gekehrt sei es 

|(de facto) verkehrt sei es 
 

2 p a2 i! ps kt (Vorgang) 
 

(de facto) um-gewendet werde es| 
(de facto) um-gekehrt werde es| 

(de facto) verkehrt werde es| 
 

[B: 2 p a2 i! ps kt (Zustand) 

@meta&traph,tw# 
[(de facto) um-gedreht sei es 

 

2 p a2 i! ps kt (Vorgang)] 

 
(de facto) um-gedreht werde es] 

 

  no fe 

kai. h̀ cara. 
und die Freude 

 

prp ak ak fe  

eivj kat&h,feian  
hinein in herabgesetztes-Scheinen ! 

h
in Richtung auf Trübnis  

h
in Niedergeschlagenheit  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Fühlet (de facto)
a
 elend und trauert (de facto)

a
 und schluchzet (de facto)

a
! 

Euer 
d
 Lachen werde (de facto)

a
 hinein in Trauer umgedreht 

und die Freude hinein in Trübnis!“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Fühlet (de facto)
a
 elend und trauert (de facto)

a
 und schluchzet (de facto)

a
! 

Euer 
d
 Lachen werde (de facto)

a
 hinein in Trauer umgekehrt 

und die Freude hinein in Trübnis!“ 

 
10.)  10.) 

2 p a2 i! ps kt (Zustand) 2 p a2 i! ps kt (Vorgang) 

tapeinw,qhte  
(De facto) erniedrigt seid ihr (De facto) erniedrigt werdet ihr 

(De facto) gedemütigt seid ihr (De facto) gedemütigt werdet ihr 
 

a prp gn a, A, B 

ou=n evn&w,pion  
daher im-Auge |des| 

 

[R] gn ma  

@tou/# kuri,ou  
[des] Geltenden !, 

 Herrn  
 

 3 p ft 2 p pl ak 

kai. ùyw,sei ùma/j 
und erhöhen wird er euch. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („Daher“ fehlt) 

„Werdet (de facto)
a
 im Auge des Herrn gedemütigt!,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („Daher“ fehlt): 

„Werdet (de facto)
a
 im Auge des Herrn gedemütigt!,“ 

 

1
Fühlet 

 
1
(de facto)

a 

 
1
elend 

 
1
und 

 
1
trauert 

 
1
(de facto)

a
, 

 
1
schluchzet 

 
1
(de facto)

a
! 

 
1
Euer 

d
 Lachen 

 
1
werde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
hinein 

 
1
in 

 
1
Trauer 

 
1
umgekehrt 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
Freude 

 
1
hinein 

 
1
in 

 
1
Trübnis! 

 
 

1
Daher 

 
1
werdet 

 
1
(de facto)

a 

 
1
im 

 
1
Auge 

 
1
des 

 
1
Herrn 

 
1
gedemütigt!, 

 
und 

 
er 

 
wird 

 
euch 

 
erhöhen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joel 2.12 
 
 
 
 

Luk 6.25 
 

Joel 2.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 7.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 113.5-9 
Spr 29.23 
Mat 23.12 
Luk 14.11 
1 Petr 5.6 
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Betreffs 

 
 Herabsprechens 
 herabsetzenden Sprechens 
 Gegensprechens 

des Verleumdens 

 
und 

 
 Beurteilens 

des Richtens 

 
11.)  11.) 

 2 p pl pr i! 

mh. kata&lalei/te 
Nicht herab-sprechet ihr 

 herabsetzend-sprechet ihr 
 gegen-sprechet ihr 
 euch verleumdet ihr 

 
prp gn a, B, R: pna gn ma pl 

 avllh,lwn 

- einander 
-  

-  

herabsetzend / gegen  

 A = 3 

 
vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
ihr Brüder 
 A = 1 

 
[A: 1 p gn]  

@mou#  
[meinerseits] ! 

[meine]  
A = 2  

 
 pt pr no ma prp gn 

o ̀ kata&lalw/n  
Der herab-Sprechende - 

 herabsetzend-Sprechende - 
 gegen-Sprechende - 
 Verleumdende herabsetzend / gegen 

 
 gn ma 

 av&delfou/ 
den den des gleichen-Mutterschoßes ist, 

 Bruder 

 
 pt pr no ma 

h' kri,nwn 
oder Beurteilende 

 Richtende 

 
 ak ma 

to.n av&delfo.n 
den, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
den Bruder, 

 
3 p gn ma 3 p pr prp gn 

auvtou/ kata&lalei/  
seinerseits herab-spricht er - 

seinen, herabsetzend-spricht er - 
 gegen-spricht er - 
 verleumdet er herabsetzend / gegen 

 
 gn ma  

 no,mou kai. 
das Denken Bestimmende und 
die Bestimmung  
das Gesetz  

 
3 p pr  ak ma 

kri,nei  no,mon 

beurteilt er das Denken Bestimmende 
richtet er die Bestimmung 

 das Gesetz. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Verleumdet euch nicht, ihr meine Brüder, gegeneinander!“ 

 
Betreffs 

 
des 

 
Verleumdens 

 
und 

 
des 

 
Richtens 

 
 

1
Verleumdet 

 
1
euch 

 
1
nicht 

 
1
gegeneinander, 

 
1
ihr 

 
1
Brüder! 

 
Derjenige, 

 
der 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
gegen 

 
den 

 
Bruder 

 
verleumdet 

 
oder 

 
der 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
seinen 

d
 Bruder 

 
richtet, 

 
verleumdet 

 
gegen 

 
das 

 
Gesetz 

 
und 

 
richtet 

 
das 

 
Gesetz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 34.6 
Spr 14.29 
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eiv de. 
Wenn aber 

 
 ak ma 

 no,mon 
das Denken Bestimmende 
die Bestimmung 

das Gesetz 

 
2 pr 

kri,neij 
beurteilst du 
richtest du, 

 
  

 ouvk 
so nicht 
 k 

 
2 p pr  

ei=  
bist du ein 

 
no ma  

poihth.j  
Täter des 

Dichter der 
Poet des 

 
gn ma  

no,mou avlla. 
Denken Bestimmenden etwas anderes ist bestimmt 

Bestimmung sondern 
Gesetzes,  

 
 no ma 

 krith,j 
ein Beurteiler 

 Richter. 
 

 

Wenn 

 
du 

 
aber 

 
das 

 
Gesetz 

 
richtest, 

 
so 

 
bist 

 
kein 

 
Täter 

 
des 

 
Gesetzes, 

 
sondern 

 
ein 

 
Richter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.1 
Luk 6.37 
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12.)  12.) 
nu no ma 3 p pr 

ei-j evstin 
Einer ist er 

 
a, A, R no ma 

o ̀ nomo&qe,thj 
der Setzer

2
-des Denken Bestimmenden

1 

 Bestimmungs-Setzer 
 Gesetzes-Setzer 

 
 no ma 

kai. krith,j 
und Beurteiler 

 Richter, 
 

a, B, R [A] 
|o|̀  

|der| [der] 
 

pt pr no ma md/ps dp pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

duna,menoj  
individuell Vermögende Vermögendseiende 

individuell Können Habende Könnendseiende 
individuell Macht Habende Mächtigseiende 

individuell Fähigkeit Habende Fähigseiende 
individuell Dynamik Habende Dynamischseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) if a1 kt 

 sw/sai 
Vermögendwerdende (de facto) zu retten 

Könnendwerdende (de facto) zu erretten 
Mächtigwerdende (de facto) in das Heil zu bringen 
Fähigwerdende (de facto) in das Soziale zu helfen 

Dynamischwerdende  
 

 if a1 kt 

kai. avp&o&le,sai 
und (de facto) gänzlich

2
-weg

1
-zulösen

3 

 (de facto) verloren zu machen
vn

 
 (de facto) zugrunde gehen

vn
 zu lassen. 

 
2 p no  

su. de. 
Du aber, 

 
pn no ma 2 p pr 

ti,j ei= 
wer bist du, 

 
a, A, B: pt or no ma 

|o ̀ kri,nwn 
|der Beurteilende 

 |Richtende| 
 

ak ma av 

to.n plhsi,on| 

den Verflochtenen| 
 |Nächsten| 

 
[R: pna no ma 

 @o]j 
[derjenige, welcher 

 
2 p pr  

kri,neij to.n 
beurteilst du den 
[richtest du]  

 
aj ak ma]  

e[teron#  
anderweitigen] ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (das zweite „der“ fehlt): 

„Einer ist der Gesetzessetzer und Richter, derjenige, 
der es individuell (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 vermag, 

(de facto)
a
 zu retten und (de facto)

a
 zugrunde gehen

vn
 zu lassen. 

Du, wer bist du, derjenige, der den Nächsten (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 richtet?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (das erste „der“ fehlt): 

„Einer ist Gesetzessetzer und Richter, derjenige, 
der es individuell (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 vermag, 

(de facto)
a
 zu retten und (de facto)

a
 zugrunde gehen

vn
 zu lassen. 

Du, wer bist du, derjenige, der den Nächsten (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 richtet?“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Einer ist derGesetzessetzer und Richter, derjenige, 
der es individuell (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 vermag, 

(de facto)
a
 zu retten und (de facto)

a
 zugrunde gehen

vn
 zu lassen. 

Du, wer bist du, derjenige, welcher du den anderweitigen richtest?“ 

 
1
Einer 

 
1
ist 

 
1
der 

 
1
Gesetzessetzer 

 
1
und 

 
1
Richter, 

 
1
derjenige, 

 
1
der 

 
1
es 

 
1
individuell 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
1
vermag, 

 
1
(de facto)

a 

 
1
zu 

 
1
retten 

 
1
und 

 
1
(de facto)

a 

 
1
zugrunde 

 
1
gehen

vn 

 

1
zu 

 
1
lassen. 

 
1
Du, 

 
1
wer 

 
1
bist 

 
du, 

 
1
derjenige, 

 
1
der 

 
1
den 

 
1
Nächsten 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
richtet? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 33.22 
 

Heb 12.23 
Jud 15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.4 
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Betreffs 

 
des 

 
selbstsicheren 

 
Zielwurfgebungmachens 

als Ratschluß gefaßter Willen Machens 
Beschlußmachens 

Plänemachens 

 
13.)  13.) 

2 p pr i! / ij  

a;ge nu/n 
Hergeführt du nun 

Heran du  
Wohlan du  

 
 

 
!, 

 
vo 

 
ihr 

 
 pt pr vo ma pl 

oi ̀ le,gontej 
die Wortenden 

 die Worte Gebrauchenden 
 Sagenden 

 
 

 
: 

 

 
Betreffs 

 
des 

 
selbstsicheren 

 
Plänemachens 

 
 

Wohl 

 
an 

 
nun!, 

 
ihr, 

 
die 

 
ihr 

 
(zur Zeit)

pt 

 
sagt: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 27.1 
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av a, B 

s&h,meron |h'| 
Diesen-Tag |oder| 

Heute  
 

[A, R] av 

@kai.# au;rion 
[und] anderntags 

 

a, B: 1 p pl ft md 

|poreuso,meqa| 
|individuell gehen werden wir| 

 

[A, R: 1 p pl a1 kj md kt] 

@poreusw,meqa# 
[(de facto) individuell gehen sollten / könnten wir] 

 

prp ak  

eivj th,n&de 
hinein in die-aber 

h
in Richtung auf 

 

h
in 

 

 

  

 th.n 
oder die 

 

ak fe  

po,lin kai. 
Vielige und 

aus vielen Bestehende  
Stadt,  

 

a, A, R: 1 p pl a1 kj kt [B: 1 p pl ft] 
|poih,swmen| @poih,somen# 

|(de facto) tätig wirken sollten / könnten wir| [individuell tätig wirken werden wir] 
|(de facto) verbringen sollten / könnten wir| [individuell verbringen werden wir] 

 

a, B:  

|evkei/|  
|dort ein| 

 

ak ma [A, R] 

evni&auto.n @e[na# 
in-selber Weise Geordnetes [ein] 

Kalenderjahr  
Amtsjahr  

 

 

kai. 
und 

 

a, A, B: 1 p pl ft md dp 

|evm&poreuso,meqa 
|uns in-Gang befinden werden wir 

|individuell Handel treiben werden wir| 
|individuell erhandeln werden wir| 

 

 

kai. 
und 

 

1 p pl ft 

kerdh,somen| 

Gewinn machen werden wir| 
 

[R: 1 p a1 kj md dp kt 

@evm&poreusw,meqa 
[(de facto) uns in-Gang befinden sollten / könnten wir 

[(de facto) individuell Handel treiben sollten / könnten wir] 
[(de facto) individuell erhandeln sollten / könnten wir] 

 

 

kai. 
und 

 

1 p pl a1 kj kt] 

kerdh,swmen# 
(de facto) Gewinn machen sollten / könnten wir], 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Heute oder anderntags werden wir individuell 
h
in aber die, ja die die Stadt gehen, 

und werden dort individuell ein Kalenderjahr tätig wirken, 
und wir werden Handel treiben, und wir werden Gewinn machen,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Heute und anderntags sollten wir individuell (de facto)
a
 
h
in die Stadt gehen, 

und sollten ein Kalenderjahr (de facto)
a
 tätig wirken, 

und wir sollten (de facto)
a
 Handel treiben, und wir könnten (de facto)

a
 Gewinn machen,“ 

 

1
Heute 

1
oder 

1
anderntags 

1
werden 

1
wir 

1
individuell 

1
aber 

1h
in 

1
die 

oder 

die 

1
Stadt 

1
gehen, 

1
und 

1
wir 

1
sollten 

1
dort 

1
ein 

1
Kalenderjahr 

1
(de facto)

a
 

1
tätig 

1
wirken, 

1
und 

1
wir 

1
werden 

1
Handel 

1
treiben, 

1
und 

1
wir 

1
werden 

1
Gewinn 

1
machen, 

 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.26 
Mar 8.36 
Luk 9.25 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 
„Heute 

und 
anderntags 

sollten 
wir 

individuell 
(de facto)

a 

h
in 

die 
Stadt 

gehen, 
und 

sollten 
ein 

Kalenderjahr 
(de facto)

a 

tätig 
wirken, 

und 
wir 

werden 
Handel 
treiben, 

und 
wir 

werden 
Gewinn 

machen,“ 
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14.)  14.) 
pna no ma pl  

oi[&tinej ouvk 
welche-irgend nicht 

 
2 p pl pr md/ps dp 

evpi,&stasqe 
individuell darauf-steht ihr 

individuell auf fundiertem Wissen-steht ihr 
individuell versteht ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Darauf-Stehen veranlaßt seid ihr 

zum auf fundiertes Wissen-Stehen veranlaßt seid ihr 
zum Verstehen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Darauf-Stehen veranlaßt werdet ihr 

zum auf fundiertes Wissen-Stehen veranlaßt werdet ihr 
zum Verstehen veranlaßt werdet ihr 

 
a, a2, A, R: prp ak 

 
|in Bezug auf| 

 
a, a2, R: ak ne [A: ak ne pl] 

|to.| @ta.# 
|das| [die 

 
 [B: prp gn] 

  
Dinge] [betreffs] 

 
gn fe av 

th/j au;rion 

des anderen Tages. 

 
pna no fe [a2, A, R] 

poi,a @ga,r# 
Was für eine Art [denn] 
Wie beschaffen  

 
 a, a2, A, R 

 h̀ 
ist es das 

 
no fe 2 p pl gn 

zwh. ùmw/n 

Leben, euer 

 
a, a2 [A, B, R] 

  
|?,| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„welche irgend ihr in Bezug auf die Dinge des anderen Tages nicht auf fundiertem Wissen steht, 

denn was für eine Art ist euer 
d
 Leben?“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„welche irgend ihr betreffs des anderen Tages nicht auf fundiertem Wissen steht, 
denn was für eine Art ist euer Leben?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„welche irgend ihr in Bezug auf das des anderen Tages nicht auf fundiertem Wissen steht, 
denn was für eine Art ist euer 

d
 Leben?“ 

 

1
welche 

1
irgend 

1
ihr 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
das 

1
des 

1
anderen 

1
Tages 

1
nicht 

1
auf 

1
fundiertem 

1
Wissen 

1
steht. 

1
Was 

für 

eine 

1
Art 

1
ist 

1
euer 

d
 Leben?, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 39.5-7 
Spr 27.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 6.12 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„welche 

irgend 

ihr 

in 

Bezug 

auf 

das 

des 

anderen 

Tages 

nicht 

auf 

fundiertem 

Wissen 

steht, 

denn 

für 

eine 

Art 

ist 

euer 
d
 Leben?,“ 
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 [A, B, R: no fe] [A: 3 p ft md (dp)] 

 av&tmi.j# @e;stai# 
[Ein Un-Schneidendes] [individuell sein wird es] 

 [Dampf]  
 

[B, R] [B: 2 p pl pr] [R: 3 p pr] 

@ga,r# @evste# @evstin# 
[denn] [seid ihr] [ist es] 

 
a, a2 [A] [B, R] 

|h̀| @h`#  
|das| [der] [der] 

 
prp ak aj ak ne 

pro.j ovli,gon 
zu wenigem 

 kurzzeitigem 
 

pt pr no fe md/ps 

fainome,nh 

individuell Erscheinendes 
sich Offenbarmachendes 

 
pt pr no fe md/ps (Zustand) 

 
erscheinengemachtseiendes 

zum Vorschein gebrachtseiendes 
in Erscheinung gebrachtseiendes 

dem äußeren Erscheinungsbild nach sichtbarseiendes 
offenbargemacht seiendes 

 
pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

 
erscheinengemachtwerdendes, 

zum Vorschein gebrachtwerdendes 
in Erscheinung gebrachtwerdendes 

dem äußeren Erscheinungsbild nach sichtbarwerdendes 
offenbargemachtwerdendes 

 
av a, a2, A, B [R] 

e;p&eita |kai.| @de.# 
auf die Zeit-danach |auch| [aber] 

darauf   
 

pt pr no fe md/ps 

av&fanizome,nh 
individuell un-erscheinendes 

individuell un-scheinbarmachendes 
individuell verschwindenmachendes 

individuell verschwindendes 
 

pt pr no fe md/ps (Zustand) 

 
un-erscheinengemachtseiendes 
un-scheinbargemachtseiendes 
verschwindengemachtseiendes 

in das Verschwinden gebrachtseiendes 
 

pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

 
un-erscheinengemachtwerdendes 
un-scheinbargemachtwerdendes 
verschwindengemachtwerdendes 

in das Verschwinden gebrachtwerdendes. 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn ein Dampf seid ihr, 
der, der das (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 zu kurzzeitigem individuell erscheint,“ 

darauf auch (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 individuell verschwindet.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn ein Dampf ist es, 
der, der das (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 zu kurzzeitigem individuell erscheint, 

aber auch (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 individuell verschwindet.“ 

 

1
das, 

1
das 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
zu 

1
kurzzeitigem 

1
individuell 

1
erscheint, 

1
darauf 

1
auch 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
individuell 

1
verschwindet. 

 
 

Ps 39.6 
Ps 144.4 

 
 
 
 
 

Ps 102.4 
Hos 13.3 
Hi 14.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Es 

wird 

individuell 

ein 

Dampf 

sein, 

der, 

der 

das 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

zu 

kurzzeitigem 

individuell 

erscheint, 

darauf 

auch 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

individuell 

verschwindet.“ 
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15.)  15.) 
prp gn gn ne 

avnti. tou/ 
Anstatt dessen, 

 

if pr prp ak 

le,gein  
zu worten in Bezug auf 

die Worte zu gebrauchen  
zu sagen,  

 

2 p pl ak  

ùma/j  
euch : 

 

 

eva.n 
So 

 

 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr 
 

a, A, R: 3 p a1 kj kt [B: 3 p pr kj] 

|qelh,sh|| @qe,lh|# 
|(de facto) wollen sollte / würde er| [wollen sollte / würde er] 

 

 a, A, B: 1 p pl ft 

kai. |zh,somen| 

und |leben werden wir| 
 

[R: 1 p pl a1 kj kt]  

@zh,swmen# kai. 
[(de facto) leben sollten / würden wir], auch 

 

a, A, B: 1 p pl ft [R: 1 p pl a1 kj kt] 

|poih,somen| @poih,swmen# 
|tun werden wir| [(de facto) tun könnten / würden wir] 

|machen werden wir| [(de facto) machen könnten / würden wir] 
 

pna no ne a, B, R: 

tou/to |h' 
dieses oder 

 

pna ak ne [A: aS] 

evkei/no| @h'&kei/no# 
dortiges  
jenes,  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (pr statt a): 

„So der Herr wollen sollte, und wir leben werden, 
werden wir auch dieses oder jenes tun.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„So der Herr (de facto)
a
 wollen sollte, und wir de facto)

a
 leben sollten, 

könnten wir (de facto)
a
 auch dieses oder jenes tun.“ 

 

Anstattdessen 

in 

Bezug 

auf 

zu 

weil 

euch 

sagen, 

1
So 

1
der 

1
Herr 

1
(de facto)

a
 

1
wollen 

1
sollte, 

1
und 

1
wir 

1
leben 

1
werden, 

werden 

wir 

auch 

dieses 

oder 

jenes 

tun.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.34 
Apg 18.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 6.3 
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16.)  16.) 
  

nu/n de. 
Nun aber 

 
a: 2 p pl pr md/ps dp 

 |kata&kauca/sqe| 
|dem euch entgegen-rühmet ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum gegen-Rühmen veranlaßt seid ihr zum gegen-Rühmen veranlaßt werdet ihr| 

 
[A, B, R: 2 p pl pr md/ps dp 2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

@kauca/sqe#  
[euch-rühmet ihr zum Rühmen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Vorgang)] prp dt 

 evn 
zum Rühmen veranlaßt werdet ihr] in 

 infolge von 

 
 dt fe pl 

tai/j av&lazoni,aij 
den unangemessenen-Sprechereien 

 Hochmütigkeiten, 
 Prahlereien 
 Großtuereien 

 
2 p pl gn a: aj no fe 

ùmw/n |a[&pasa| 

eurerseits |Welches-alles| 
euren. |Allsolches| 

 
[A, B, R: aj no fe] no fe 

@pa/sa# kau,chsij 
[All] Rühmen 

 
a pna no fe 

 toi&au,th 
|ja| das-dieses 

 solches 

 
aj no fe 3 p pr 

ponh&ra, evstin 

pein-zufließend ist es. 
böse  

 

 

1
Nun 

1
aber 

1
rühmet 

1
ihr 

1
euch 

1
in 

1
euren 

d
 Hochmütigkeiten 

1
dem 

1
entgegen. 

1
Allsolches 

1
Rühmen, 

1
ja 

1
solches 

1
ist 

1
böse.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben 
(„dem 

entgegen“ 

fehlt): 

„Nun 
aber 

rühmet 
ihr 

euch 
in 

euren 
d
 Hochmütigkeiten. 

All 
solches 
Rühmen 

ist 
böse.“ 
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17.)  17.) 
 pt def pe dt ma 

 eivdo,ti 
Dem Gewahrenden 

 Wahrnehmenden 

 
  

ou=n  
daher, das 

 
aj ak ma if pr 

kalo.n poiei/n 
Rufhabende zu tun, 

Verhülltmachende zu machen 
Ideale  

Vortreffliche  
Schöne  

 
  

kai.  
und dem 

 
  

  
es trotzdem 

 
 pt pr dt ma 

mh. poiou/nti 
nicht Tuenden, 

 Machenden 

 
no fe prp dt 

a&̀marti,a  
nicht-Zeugnis Gebendes {zuorts} 

Verfehlung  
Sünde  

 
3 p dt ma 3 p pr 

auvtw/| evstin 

ihm ist es. 
 

 

Demjenigen 

daher, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

wahrnimmt, 

das 

ideale 

zu 

tun, 

und 

demjenigen, 

der 

es 

trotzdem 

(fortlaufend)
pt

 

nicht 

tut, 

ihm 

ist 

es 

{zuorts} 

Verfehlung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.47+48 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.41 
Röm 14.23 

 
 


